
D ie alten Rittersleut’, Adelsherren und Fürstbischöfe bauten
ihre Burgen und Schlösser auf den Anhöhen über dem Tal,
um mit wachen Blicken das Geschehen unter ihnen 
zu beobachten. Der Limes, ein Schutzwall der Römer 

(1.Jhd. n. Chr.) war Jahrhunderte vorher schon die nördliche Grenze.
http://www.naturpark-altmuehltal.de/roemer/
In den Besuchersteinbrüchen machen sich auch heute noch Hobby-
Geologen und -Archäologen selbst auf die Suche nach dem
Urzeitschatz. Vielleicht finden sie den Vater des Urvogel Archaeopteryx,
der u.a. im Jura-Museum auf der Eichstätter Willibaldsburg ausgestellt
ist. Zu den Wahrzeichen der Region gehören auch die 45 Meter hohe
Befreiungshalle, ein mächtiger Rundbau aus Kelheimer Kalkstein, das
Kloster Weltenburg mit dem Donaudurchbruch und der ältesten 
Klosterbrauerei der Welt. Prost mit  einem „Kloster Dunkel“. Das Natur-
schutzgebiet Weltenburger Enge kann man auf elf unterschiedlichen
Wanderwegen erkunden. Ruhe, Erholung, Relaxen das findet man 
im … (s. rechte Seite). 

Interessante Links: 
http://www.frankentourismus.de/
gebiete/naturpark-altmuehltal/

Das Herz von Bayern ...
… schlägt im Naturpark Altmühltal und ist mit über 3.000 qkm eine Urlaubslandschaft wie aus 

dem Bilderbuch – mit Wasser und Wiesen, bizarren Dolomitfelsen und duftenden Wacholderheiden, 

Burgen, Schlössern und romantischen Städtchen.
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Video Altmühltal:
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